
1. Wie viel Leistung erbringen Batteriespeicher bisher und wie stark werden sie zukünftig 
weiter ausgebaut? 

2. Woraus bestehen Großbatteriespeicher? 

3. Wie viel Fläche wird 2045 durch Großbatteriespeicher versiegelt sein? 

Großbatteriespeicher verstehen 
Der NABU klärt über den Stand des Ausbaus, zukünftige Flächenbedarfe und
Auswirkungen auf Natur, Wasser und Klima von Großbatteriespeichern auf. 

NABU-Briefing

Mit der notwendigen Umstellung unseres Energiesystems auf erneuerbare Energien wächst auch der
Bedarf an Großbatteriespeichern, denn sie können die Netze in Zeiten von besonders hoher oder
niedriger Einspeisung durch Wind- und Solaranlagen entlasten. Doch was bedeutet der Ausbau von
weiteren Energievorhaben für die Natur? Im Folgenden finden sich Antworten auf die wichtigsten
Fragen zum Thema Großbatteriespeicher, um die Technologie und ihre Auswirkungen zu verstehen 
und bei konkreten Vorhaben vor Ort beurteilen zu können.  

Im Oktober 2025 waren in Deutschland Großbatteriespeicher mit einer Leistung von insgesamt 2,4 GW installiert. 
In verschiedenen Szenarien wurde berechnet, wie viel Speicher zukünftig für eine erfolgreiche Energiewende gebraucht werden. 
Die Ergebnisse unterscheiden sich teilweise stark zwischen verschiedenen Prognosen, je nachdem wie die zugrundeliegenden
Annahmen, z. B. zur benötigten Energie im Gebäude- und Verkehrssektor, Entwicklung von Erzeugungs- und Verbrauchsflexibilisierung
und anderer Speichertechnologien, getroffen werden. Die meisten Berechnungen kommen auf einen Wert zwischen 40 bis 95 GW
installierter Leistung im Jahr 2045. Das entspricht der sechzehn- bis vierzig-fachen Menge der 2025 bereits betriebenen Speicher. ¹  ²,

In der Regel werden Batteriespeichern in Containern verbaut, welche je nach Anbieter unterschiedlich groß ausfallen können, 
aber ca. 6 –12 m lang sind. Die Container werden modular in gewünschter Anzahl in der Fläche installiert. 
Ein Speichercontainer enthält die Batteriemodule, Energiemanagementsystem, Brandschutzsystem und Kühlsystem.³  ⁴,

Da es unterschiedliche Größen und Effizienzen von Speichermodulen und verschiedene Prognosen für den zukünftigen Ausbau gibt, kann
bisher nur eine grobe Annäherung an die versiegelte Fläche durch Großbatteriespeicher erfolgen. In einem 40-Fuß-Container können in
der Regel ca. 1-3 MWh Speicherleistung verbaut werden. Jeder dieser Container versiegelt ca. 30 m2 Fläche. Bis 2045 kommen bisherige
Prognosen auf eine Gesamtleistung der Speicher zwischen 80-188 GWh. Dies entspräche einer überbauten Fläche von rund 2,4 - 5,6 km2.
Zur Einordnung: Das entspricht gerade einmal 0,3-0,7 % der gesamten Heideflächen in Deutschland (755 km2, Stand Dezember 2024). ²  ⁴  ⁵, ,
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4. Können Großbatteriespeicher überall errichtet werden? 

Batteriespeicher sind laut Gesetz unter bestimmten Voraussetzungen privilegiert im Außenbereich, d. h. es braucht keinen
Flächennutzungsplan oder Bebauungsplan zur Errichtung der Anlagen. Eine gezielte räumliche Steuerung der privilegierten Speicher
durch die Kommunen ist dann nicht möglich. Die Voraussetzung für eine privilegierte Speicheranlage sind folgende: 

Die Anlage muss entweder für eine in der Nähe befindlichen erneuerbaren Energien-Anlage errichtet werden (§35 Absatz 11 BauGB)
oder 
die Anlage befindet sich in höchstens 200 m Abstand zu einer Umspannanlage oder eines aufgegebenen Kraftwerks, die Leistung der
Anlage beträgt mindestens 4 MW und alle Speicheranlagen in einer Gemeinde dürfen zusammen nicht mehr als 0,5 % des
Gemeindegebiets und höchstens 50 000 m2 überschreiten (§35 Absatz 12 BauGB). 

Für alle Anlagen, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, wird in der Regel ein Bebauungsplan vor der Errichtung notwendig sein. ⁴  ⁶,

5. Wie kann sich die Herstellung der Batterien auf die Umwelt auswirken? 

Um eine Batterie herzustellen sind Metalle (z. B. Lithium, Nickel) und Nicht-Metalle (z. B. Graphit, Chlorine) notwendig. 
Diese Rohstoffe müssen aufwändig und mit massiven Auswirkungen auf die Umwelt oftmals in Ländern des Globalen Südens 
abgebaut werden. Mögliche Auswirkungen sind:  

Treibhausgasemissionen durch schwere Maschinerie, Transport und Weiterverarbeitung 
Habitat-/Lebensraumzerstörung 
Boden-/Wasserverschmutzung bei (un-)absichtlicher Einleitung von Schadstoffen 
Luftverschmutzung durch belasteten Staub aus den Steinbrüchen 

Der Wasserverbrauch beim Abbau der Rohstoffe ist deutlich geringer als bei anderen Speichertechnologien. Nichtsdestotrotz
sind es relevante Mengen, die bei einer Gesamtbewertung der Technologie berücksichtigt werden sollten. ⁷  ⁸  ⁹  ¹⁰, , ,

6. Wie lange können Batteriespeicher betrieben werden? 

Die Lebensdauer von Batteriespeichern beträgt momentan 10-15 Jahre. Nach Ende ihrer Lebensdauer werden die Batterien gesammelt
und dem Recycling zugeführt. Es gibt eine gesetzliche Pflicht zum Recycling. Wenn dies technisch möglich ist, ist aus Umweltsicht eine
Zweitnutzung der Batterien einem Recycling vorzuziehen. ¹¹

7. Verursachen Großbatteriespeicher Lärm? 

Die Batteriemodule müssen konstant gekühlt werden, damit sie nicht überhitzen. Das Kühlergebläse verursacht einen Geräuschpegel.
Die Kühlung von Batteriespeichern hat eine Schallleistung von ca. 100 dB. Der tatsächlich wahrgenommene Lärm liegt aber unter diesem
Wert. Grob kann man von 75-80 dB in unmittelbarer Umgebung der Batteriecontainer ausgehen, wenn keine technischen
Schallschutzmaßnahmen vorgesehen werden. Dies entspricht etwa der Lautstärke einer stark befahrenen Straße. Der Schall nimmt über
die Entfernung schnell ab. In 100 m Entfernung sind es noch ca. 50 dB, was dem Lautstärkepegel von Vogelgezwitscher entspricht. ¹²  ¹³  ¹⁴ , ,

8. Wie wirken sich Großbatteriespeicher auf Wasser, Arten und Lebensräume aus? 

Bisherige Berechnungen gehen davon aus, dass der Wasserverbrauch von Großbatteriespeichern während des Betriebs sehr gering ist. Zu
Arten und Lebensräumen gibt es aufgrund der Neuheit der Batteriespeicher in dieser Dimension noch keine konkreten Ergebnisse aus der
Wissenschaft. Daher können nur durch Vergleich mit ähnlichen Vorhaben, wie z. B. Solarparks Vermutungen über mögliche Auswirkungen
angestellt werden. Während der Bauphase können Arten durch Lärm und Licht der Baustelle gestört werden. Außerdem ist es möglich,
dass Tiere durch Baufahrzeuge getötet und Lebensräume temporär zerstört werden, wenn dort Stellflächen oder Zuwegungen errichtet
werden. Besonders relevant aus Sicht des Naturschutzes ist die dauerhafte Vollversiegelung im Bereich der Batteriemodule. Alle in
diesem Bereich zuvor vorkommenden Lebensräume und Lebensstätten, z. B. Brutplätze und Überwinterungsquartiere gehen dauerhaft –
über die Dauer des Betriebs des Speichers – verloren. Außerdem kann bei Umzäunung der Anlage eine Barriere für wandernde Arten, z. B.
Wildtiere entstehen. Schließlich kann auch während des Betriebs Lärm und Licht Tiere stören und vergrämen. ¹⁰  ¹⁵ ,
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9. Welche Bedeutung haben Großbatteriespeicher für Energiewende und Klimaschutz? 

Großbatteriespeicher bieten die Möglichkeit kurze Zeiten zu überbrücken, in denen die Sonne nicht scheint und der Wind nicht weht.
Gleichzeitig können sie „überschüssige“ Strommengen aufnehmen, wenn der produzierte Strom gerade nicht abgenommen werden
kann. Sie sind daher nicht nur wichtiger Bestandteil der Energiewende, sondern können auch dafür sorgen, dass Strom- und
Förderkosten für erneuerbare Energien sinken, der Bedarf für den Netzausbau reduziert werden kann und seltener klimaschädliche und
teure Gaskraftwerke einspringen müssen, wenn der Strom aus erneuerbaren Energien noch nicht ausreicht. So tragen sie auch zu einer
Reduktion von CO2-Emissionen bei. Bisher ist der Einsatz von Batteriespeichern ausschließlich marktlich getrieben. Das heißt, die
Speicher kommen insbesondere dann zum Einsatz, wenn der Börsenstrompreis sehr hoch ist. Die steht aber nicht immer im Einklang mit
den vorher genannten positiven Effekten für Energiewende und Klimaschutz und kann im schlimmsten Fall sogar negative Auswirkungen
haben. Es braucht daher gezielte Maßnahmen, um eine klima- und energiewendefreundliche Nutzung der Speicher sicherzustellen. ¹⁶  ¹⁷,
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